
CO 1s dead», indem registriert, daß mit dem
Verschwinden der feC als richtunggebenderDokumentation A un! des Gottes  €es, das VO:  ) dere
traditionell verkündigt wurde, 1n zunehmendemBruno Borchert Maße das Okkulte, agische un Sektiererische
aufblüht: ferner, daß auf diesem ährbodenSatans 7zweilte Ankunfrt Religlosität ein Phänomen entstanden IsSt
die Menschwerdung des Satans. Die Geburt G o0t-
tes AauUuSs der ungfrau wird be1 ihm Za odell für

Das Wort «Satanısmus » wird augenblicklich für die Geburt des Satans. KEine WHGUE e1it ist aLLDC-
eine Strömung gebraucht, die Anfang der sech71- brochen das Jahr ach der Geburt des Satans.
CI re in Amerika, Zuerst 1n Kalifornien ENT- Das ist ebenfalls eine Registrierung dessen, WAds

stand un VO:  } dort uch 1in andere Länder über- sah Der Mann, der 1m Film die Menschwerdung
1n Man könnte s1e definieren als eine ewegung, Satans ankündigt, 1st Anton La Vey, 1m täglichen
die das Böse als vitale schöpferische 19 erlebht en der «schwarze Papst» der OINz1iE. anerkann-
und diese rel1g1Öös kultiviert, wodurch die destruk- ten « Krsten IC Satans» in San Franc1sco.
tiven Möglichkeiten, die 1n dieser Ta schlum- Wer ist dieser Satan -”
INCIN, beherrscht werden können.! Dieser Satan 1st bestimmt nıicht der Satan der B1-

Als erstes Dokument dieser ewegung könnte bel Es geht einen Satan, VO  i dem Arthur
inNan den Film «Rosemary’s Baby» VO Polanski ‚yons 1in seinem Buch «Satan wan ou Sagt,
ansehen. Es geht eine schüchterne Frau, die daß Z 7zweitenmal komme. Zum erstenmal
mit ihrem Mannn eine Etagenwohnung 1in anhat- kam 1m spaten Mittelalter. DIiese Ankunft C1-

Lan ezieht Die Nachbarscha: 1Dt sich oruselig reichte ihren Höhepunkt 1m Hexenwahn der C Neu-
Okkult, magisch, hexenhaft Obwohl S1e ihren Ze1t». Besessenhe1Iit WLl nicht MEU, 1n vielen Kultu-
eigenen Bereich verändert, ihre Umgebung kann LTC1I1 un Religionen sich der G laube ID5a-
S1e nicht verändern. Langsam, aber sicher chließt und die Besessenheit. Neu WAaLlL, daß Be-
sich S16 der HexenkreIıis. €  er scheint sich mMIit sessenheIit als 'Teil 1nes groben Weltkomplotts SC
jedem vereinigen, auch der Frauenarzt; VO:  } sehen wurde, hinter dem PIN geniales Hırn stand,
dem s1e Befreiung erwartet, und o& ihr Mann. der Satan ID SIng immer weniger das He1ilen
Wenn sich dieser ihr nähert, wı1ird einem mi1t- einzelner, als darum, e Beobachtung und Kr-
telalterlichen Begattungsteufel. Die Frucht daraus forschung VO Besessenen die Strategie des Satans
kommt außerhalb ihres Bewußtseins EG Welt Mit erforschen. LDämonen wurden einem ohl-
einem Messer geht S1e auf die y ule ach ihrem geordneten Heer ıa0l Dienst PINES Wesens. So BRAT der
Kind Schließlich landet S1e in einer Nachbarwoh- Satan als menschengestaltige Personifizierung des
Nung, sich die ILHexenclique ihr Kind, Urquells Ues Bösen Zzuerst 1n die eschichte e1in.
das ein Satanskind ist, 1n Feststimmung C1LSanll- Kr verschwand CIST, als iMl begrifi, daß der
melt hat S1e steht VOL der Wahl, das Z  nd oten Glaube diesen Satan menschenverschlingen-
oder anzunehmen. Als das Baby einen mensch- dem Wahnsinn wurde; daß der amp: die-
lichen 'Ton ausstößt, nımmt Ss1e Die Satans- SCI1l Satan gerade das OSEe hervorrief, das 1iNall be-
geburt 1st damıit perfekt kämpfen wollte

DIie Erzählung chrieb Irva Levıin. In ihr wurde Der Glaube diesen Satan rief sowohl Z
WaAas in Worte gebracht, das in breiten Kreisen amp w1e Z Verehrung auf. as TIypische des
lebendig WT, Mindestens Millionen Amerikaner Kampfes WAafrT, daß mMi1t StLeENS geschlossenen Zr
lasen das Buch Polanskis Film übertraf OSdA die- keln gyearbeitet wurde. Was die Inquisitoren WI1S-
SCS Buchinteresse; der Film bot mehr als das Buch SE  - wollten, wurde auf der Folterbank VO:  ( ihren
In einem Interview olanskı, registriere, Opfern bestätigt; konnten jene ihren Glauben
WAas 1im ypermodernen Amer1ika gesehen habe, wissenschaftlich un  WE Wie solche Zirkel
in tädten w1e New ork un 1n dem 'Teil Amer1- arbeiteten, möOögen einige Sätze AauSs dem « Hexen-
kas, sich mit se1iner (Gattin die in seinem hammer » zeigen. Für ine Ttau aD kein KEnt-

rinnen, WEeNnN einmal das Auge der Inquisition aufFılm die auptrolle pielte niederließ in Kalıi-
fornien. S1e gefallen Wlr « DIe fromme Nonne ist verdäch-

Mitten 7w1ischen Nerlei okkultem Getue 71itliert t1g, we1il der "Leufel ehrsüchtig ist, gerade solche
Polanski den bekannten Leitartike der 1me:‘ heiligen Jungfrauen verführen wollen. ber
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elbstverständlich aßt der böse Verführer sich nackte at, die nackte Tau symbolisieren das
uch kein lebenslustiges Mädchen entgehen. Und Fleisch. S1e ist das ebendige Schiff, das Feld der

Emotionen.» I )as antichristliche Element ist fastmI1t einer traurigen Jungfrau, die VO  m ihrem Lieb-
er 1im 1C gelassen wurde, hat Sanz un Sar verschwunden ; ist eines der vielen relig1ösen
freles pile. Auf all diese Frauen muß also beson- Regqulsiten, die be1 diesem Altardienst benutzt WETL-

ders gut geachtet werden. AMEC Frau, die selten 1in den Der Hochpriester einer Satansgruppe Kast
die Kirche geht, 1st verdächtig; 1ne Frau, die — Los Angeles SaQt: « DIie Schwarze Messe wıird UT

gelmäßig dem (Gottesdienst beiwohnt, och mehr: VO  e} Menschen ausgeführt, die äalter als fünfzig
S1e hat bestimmt Gründe dafür, Cun, als ob.» te sind Die Schwarze Messe 1st ein Negat1vi1s-

Wır durchschauen heute diesen Wahnsinn, und LUS un als solcher steril. Wır versuchen HSET'

doch hat Jahrhunderte gedauert, bevor das Sa- Rıten WwWwAas schöpferischer gestalten, au

tanische des NS  - Glauben und Wissenschaft DC- dem Sataniısmus eine vitale, ebendige raft
schmiedeten Kreises durchsichtig wurde. machen.» Die Hexertfen die hier mitspilelt, ist nicht

DiIie Charakteristika dieses Satans gehen nıiıcht die schwarze Hexere1 des Mittelalters, sondern die,
1Ur Aaus seiner Bekämpfung, sondern uch Aaus se1- welche in England VOTL allem ÜE den
GT Verehrung hervor. Er WAar antichristlich, WAas VO  } Gerald (sardners Buch 1tchcraft Today»
sich VOL allem den Schwarzen Messen zeigte; (1959) ZABEG Blüte kam und Qie: w1e Margaret Mur-
und WTr sexuell, Was aAus$s dem VO:  D Lay erkunden konnte, die Wiederbelebung einer
Frauen mit ihm und 1n den Hexensabbaten ZU vorchristlichen Religion ist:
Ausdruck kam Dieser Satan WAaTr keine Schlange, ollo May welst darauf hin, daß das Ant1i-Ele-
keine F Lüge, nicht das ose (das ein « My- IMENT insofern och da ist, als sich VO: einer Ge-
ster1um » ist), sondern eın Widersacher 1in Men- sellschaft absetzt, die die Ainsteren Kräfte, die la-
schengestalt, der sich PCIVCIS verbrüderte, tent 1m Menschen als Quelle der Gewalt anwesend
gleich Sundenbock un Führer der Rebellion Sind, unterdrückt. Das Böse, das als olches kult1i-

Dieser Satan 1n Menschengestalt ist wiederge- viert wird, ist ein gesellschaftlich bestimmtes Bö-
kehrt, aber aufandere Weise, in einer < 7zweıten An- SCS, nicht ein geheimnisvolles Ur-Böses Um die
kunft» Es geht 11U. nicht mehr den Glauben vitale Quelle dieses Bösen freizumachen, wird DFC-

ein personales Wesen, SGT auch VO: Reli- sellschaftliche Freiheit gefordert; das Z
o10sS1tät die ede ist; auch nicht 1ne überna- denken un tun, WasSs 1L1LA1Il will; wıird Gewalt —

ürliche Dimens1ion, die «Glauben» ordert Er ist gepriesen als ein Weg Z relig1ösen Befreiung.
menschlicher als der erste Satan Es geht Kr- Dieser Aspekt des Sataniısmus geht zurück auf den
kenntnis des ers: das WI1r sind. «Erkenntnis 1st Engländer Aleister Crowley, der seine satanische
Aufklärung, 1st Hineinschauen 1n die Finsterni1s, Botschaft den zwanziger Jahren Zuerst 1n S171-

auf Licht stoßen», Sagt Anton La Vey (rJe- lien, spater 1n Deutschland verwirklichen
ragt, 1966 seine C gründete, C1L- suchte. Als se1n Nachfolger stellt sich 1m ugen-
dn ( K habe den zutiefst ekelerregenden blick Hermann OSE: Metzger NO dessen te1
Aspekt der menschlichen Natur gesehen Ich 1im OBr Stein 1n der chweiz als Weltzentrum
ra mich WOo 1st Gott”? Und ich kam dazu, die oilt, VO dem aus im Jahr 1955 Ulen Mit-
chwachen verachten, iejenigen, die der (@e- oyhedern den ext VO:  > Crowleys «Fünf Geboten»
walt gegenüberstehen un!: sich mi1t erufung auf «  S oibt keinen Gott außer dem Menschen»
Gottes 1illen darein ergeben. Ich sehe Sibel daß der sandte. Darın wird absolute Freiheitserfahrung ZFC:
ensch ein schreckliches Wesen ist, das me1- boten, indem 1iNAall Gebrauch macht VO EC.
sten reißende L1ier VO  D Ilen Tieren. |Jas vitale aufen Lebensgebieten das tun, Was Nan will,
Element und der Fürst der Welt das 1st der TLeu- einschließlich dem CC Liebe betreiben mit
fel Deshalb arbeite ich als ein Verdammter mit WE und w1e 1iNall will, sterben, w1e 1N41ll will
den Küunsten der Finsternis. In meliner mgebung und jeden oten, der einen diesen Rechten
bin ich bekannt geworden, daß ich IFEC hindert.
beschloß, diese KC mit 1lfe des Satans Sosehr uch die Gewalt, das 'Lier 1mMm Menschen,
stiften. eil Satan!» en der Finstern1s, dem die Ansteren Kräfte verherrlicht werden der Sa-
Bösen, der Gewalt ist uch das exuelle ein wich- taniısmus 1st ein bürgerliches Phänomen, w1e 1m

Leitartike. der [T ime K Occult Revival Satant1o€ESs Element dieser Religion La Vey Jegt dar
« DIe Verehrung des "Leufels ist nichts anderes als Returns» 0© 1072 dargelegt wird. Kine ge1-
die Religion des Fleisches und der aterle. Der stige Dimension, Hinweise darauf, daß in Wirk-
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lichkeit mehr angestrebt wıird als materielle VWerte <ibt keinen Flecken der Luft Satan wutde das
einer Wohlfahrtsgesellschaft, sucht 1141l vergeb- 5Symbol des Gegenteils: DIie Welt i1st ine Welt der
lich, der chre, der Riten un der Symbole Gewalt; das a0S, das nicht VO  } einem
[)as oilt jedenfalls für die Satans  rche un den chöpfer geordnet wurde; s1e. ist eine Welt des
Satanısmus, die der Journalist Horst Knaut 1n- Bösen. Laßt u1ls daraus Zen kommen, eil
tens1v untersuchte. ber se1ine Ergebnisse chrieb Satan . —_-

un: schreibt och immer. Die relig1öse Kul- tärker als in der Satanskirche wird der egen-
tivierung des Satanischen 1st uch hier bürgerlich: pol der Jesusbewegung 1n der Subkultur verkör-
ein Stimulans für Gruppensex un Verschönerung pert Kın Zeitdokument dieses Satanısmus ist der
des sado-masochistischen Genießens. Der Jour- FilmLwil. ngels», der 966 VOIll Roger Cor-
nalist anders meint in seinem Buch X mal gedreht wurde. olg ıne Serle:
Family» er Charles Manson), einem Zusam- «Hell’s Angels VWheels»; «Violent Angels»;
menhang des Satanismus mit rituellen orden auf «Hell’s Angels 9>»; «Run Angels, Run»; «'The
der Spur sein Er welst auf das Zentrum 1n OLYy Stompers»; L Losers»; C davage
Stein un! den IT ©& (Orientalischen empler-Or- Seven»; C ‚ycle davages». diese Filme ha-
den) hın ben ein und 4sSselbe Schema unge Arbeiter ZwW1-

Der Einfuß der l1ellen Satanskirche 1st schen ZWanzlig und dreißig en eine stark hier-
schwer abzuschätzen. Der Mitgliederbestand 1st rchisch geordnete Gruppe gebildet, Hgl der Ues
auf [oX0] begrenzt Es wurde aber für breiteste rlaubt ist, WE NuUur die OTra der « All-

Satanspublizität SESOLZT. Unter dem Schlagwort deren » Gesellscha: ist. Die ruppe ist einen
<< Satan IS{ wieder da yr ll »” annn 1e] Anstere elig1os1- Führer und ein Ritual gebunden. Damit beginnen
tAt aills Licht kommen und ausstrahlen. Der stärk- die 1lme der rituelle Auszug AaUuS der 1ns
STE Einfluß geht vielleicht VO  a La Veys « Satanı- freie Land, das rituelle «making 101 0 Terror
scher Bibel» aUus, In Studentenkreisen wıird S1e irgendwelche Bürger un Herausforderung
eißig gelesen, mehr als die christliche. uch 1n der Verkehrspolizei, und ihr Schluß: Begegnung
Kuropa tauchen wiederholt Berichte ber jJunge mi1t dem Tod in der Jlut (meistens buchstäblich
Menschen auf, die dieses satanische andDuc. 1n in der Feuersglut) eines romantischen Fatalismus.
Umlauf bringen SO Z in Aix-en-Provence, Dann kommt in diesen Filmen der Augenblick,

daß der ber dem Geset7z stehende Führer sich alssich e1in gewlsser Claude Deplace rühmt, der
«Schwarze Christus» se1n, der einige ausend der ENtPUPPL, der einer PCIVCISCH Orft-
Jünger ehrt, w1e 1a Satan AMFÜLE, w1e mMall ihm SETZUNG aufruft, in der die tresser auf ıne Art PSY-
gehorchen un w1e 1N41l Gewalt gebrauchen ann. hischer Geräuschbarriere dreschen, die Witwe
Seine He ist eine umgekehrte Bergpredigt: CC Se- degradieren, die ungfrau schänden, AA anderen

Seite durchstoßen und, dort angelangt, entdecken:lio, die Gewalt üben, denn ihnen gyehört das Erd-
reich. Wenn dich jemand auf die eine ange < Ohn:!:  'a Bedeutung p ma »}

schlägt, schlage ihn auf die andere. »” Das ist die Hier liegt mehr VOTL als in der Satanskirche. Kıine
re der Satanıischen Konstante 1n der Subkultur ist se1t den Beatnıiks

La Vey sich scharf NO  o der Jesus-Bewe- 1immer das sogenannte mystische Element DSCWCE-
Zung ab Tatsächlich sind s1e. Gegenpole, die 1n SCI, der unsch ach Bewußtseinserweiterung,
Kalifornien gleicher elit Aaus emselben rel1i- der Versuch 1n ıne andere Wirklichkeit durchzu-
o1ösen Nährbode: entstanden s1nd. el stoßen, der WIr u1L1ls och nicht bewußt S1Nd. { J)as

den echten Jesus oder den echten Satan geht, geschieht nicht 11U!r durch stliche Meditation,
Lut eigentlich nicht el Z 2C Ks geht LSD, iebe, Jesus, sondern uch WE rauf-
zwel Symbole, Kristallisationspunkte VO 7wel schlagen mi1t Gewalt, Satan
Strömungen: DIe sanften Kräfte des Hippietums, Im („egensatz ZU1L Satanskirche ist hier durchaus
das sich VO:  } der Konsumentengesellschaft distan- die Rede von einer relig1ösen Dimension, WE

ziertun Bewußtseinserweiterung sucht, die Kräfte uch keine religiösen Symbole gebraucht werden.
eines befreiten Einheitsgefühls un eines Verlan- Die satanıischen Symbole sind profan: knatternde
DECNS ach dem verlorenen Paradies gegenüber den Motoren, Lärm, gewagte rituelle Kraftakte,
harten Kräften derer, die Vitalität suchen un AUuSs schwarze ehre, akenkreuze Nur die Benen-
der Wohlfahrtsgesellschaft herausholen wollen, NULS hat eEeLWwAas Relig1öses. Dieser Satanısmus ist

inzwischen estärker in die Subkultur eingedrungen.WAas darin steckt. Jesus wurde das Symbol des
anften un bsolut Guten Er lebt, halleluja; en Jesus-Popmusik o1bt 1DUMN auch Satans-
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opmusik: «Sympathy for the Devil», « Lucifer», Hexen: eine Aktualisierung historischer Vor-
der Pop ViO Gruppen, die sich satanısch gebärden ange, sondern eine Gestaltung, den Hunger
(Black abbath, Black 1doW, Tyrannosaurus ach Gruselreligion stillen. Daß diesen Hun-
Rex) HKıs <ibt übrigens uch Gruppen, w1e &X CI o1Dt, wurde schon früher festgestellt, U VOIll
1TOCESS Church of the Final Judgement», die Jesus einer Kommission, die mMIit Unterstützung des —
un Satan verbinden, und ISt eine bekanntea gylikanischen 1SCHOLISs VO  D Exetet Robert Morti-
sache, daß Jesus- Jünger hin un wiederZ Satan INCTI, zehn a  re lang dieses Phäiänomen erforschte.
überlaufen. Im Jahr 19072 kam S1e dem Schluß; daß 1n jeder

Wie nah das ine und das andere 7zusammenlie- Diözese ein fachkundiger Exorzist angestellt WEeETI-

SCH, geht AaUus$ dem Zeugenverhör in Sachen Man- den sollte Im Jahr 1970 ließ der niederländische
Pfarrer Va  - I1)am in Deutschland e1in Buch ersche1-SO hervor. Die Kronzeugin, Linda Kasablan, C1-

klärte, daß S1e früher bewußtseinserweiternde MI WG ber LDäiämonen und wW1e S1e ausgetrieben WETI-
tel benutzt habe «Das einzige Ziel Wal, Gott den Kr gyründete kurz darauf 1n Rotterdam die
entdecken.» S1e hatte aber entdeckt, daß 1Nall 27Zu Exorzisten-Kommuni1tät «(Jase». Heute Sagt
keine Mittel nötig hat S1e glaubte 11U.  D Charles « Junge Menschen, die Drogen nehmen, sich in
Manson als «Gott-Menschen» und « MessıI1as, der Ööstliche Mystik vertiefen, kommen Z Dämonte-
wiedergekommen ist». Manson selbst bezeugte: Erfahrung Dadurch wird die Zahl der Besessen-
K hätte SCIIL zeigen wollen, daß ich Jesus Chri1- heitsfälle immer schneller zunehmen.» Das wird
STUS hätte se1n wollen, aber ich bın mir och nıcht VO  D Exorzisten uch als olge des 1ilms X
k lar geworden, WAas ich bın un WerTr ich bin.» Ta Exorcist» festgestellt. er die tchen och die
äachlich wurde Manson für den Durchschnitts- Satanisten s1ind darüber gylücklich. So der
amerikaner der menschgewordene Satan DIie TE Verfasser vieler gutgehender satanıscher Bücher,
chen VO:  } Polanskis TAau un ihren jer Gästen, Denis VWheatly, daß diese besessenen jJungen JLeute
durchkerbt VO  a echzehn symmetrisch e1ge- eine eichte Beute der Unterwelt werden, die ber
brachten Messerstichen und aufgehangen w1e «bewußtseinserweiternde Mittel» 1n die Jugend-
Schweine KG drei Buchstaben, die mMit Blut ber kultur eingedrungen ist ber uch Menschen, die
die Tur gveschrieben en den alten Satan Besessenheit eins nehmen un geheilt werden
zurückkehren, 7umal als klar wurde, daß Junge, wollen, sträuben sich Aaus der Praxis heraus
frisch un gesund aussehende Mädbhen die TLat 1me w1e q Exorcist». So Sagt Kanontikus
vollbracht hatten: behext VO Satan Pearce-Higgies: «Ks ist alarmierend, daß VO  D den

uch der Wahnsinn weckende Satan 1st 7urück- DD ällen, mM1t denen ich Ltun hatte, 2ÖO! Xl,
gekehrt. Satan nicht als vitale Ya Aaus der 1Nall die dachten, Ss1e selen besessen, we1l ihnen einge-
en kann, sondern als ein Alp, VO  - dem iNall be- redet worden Kr Sagt übrigens, daß
freit werden muß uch dazu o1ibt einen Film durchaus Besessenheit oylaube, uch in einer
als wichtiges Dokument: K Exorcist». Die Hr- «unkörperlichen Ent1ität» (1n A me1liner alle),

aber nicht einen Teufelzählung dazu chrieb William Peter Blatty 1m An-
schluß einen Artikel, den als Theologiestu- Der notwendig erachtete Nexus 7wischen Be-
dent 1m Jahr 949 über ınen Fall VO Exorzismus sessenheIit un dem Dasein des "Leufels wird auch
las Das Buch wurde ein Bestseller, aber uch hier VO: 1 1n seinem Film «Gulietta vVvVan de SCC-
wurde der BucherfolgVolg des Films über- sten » demaskiert. DIie Dämonen, die Gulietta
trofien. Was Blatty och aus einem nalven Jau- quälen, vertschwinden, wWwWenn Ss1e die Lur ihrem
ben heraus schrieb, or1ff William TrIie  iın 1im Inneren öfinet Dieser Akt demaskiert die dämo-
zynisch auf, ine GLE Formel probieren, nische Gestalt ihrer Mutter und damit ihren Ju
die einem Kassenerfolg führen sollte Porno- gendkomplex. Die Lämonen schrumpfen 111-

1NCIN un ziehen auf einem Karren davon. Die Auf-orafie, ErSetTzZt G religiösen Sadomasochismus
und darin den Horror auf die Spitze getrieben. lösung, die nı nahelegt, ist nicht VOoO urch-
Seine Formel hatte ausgezeichneten Erfolg. ichtig geworden. Da der Exorzismus wieder

Friedkins Film ist einem Phänomen CWOL- eine solche Chance erhält, kommt vielleicht durch
den durch das Publikum; das Kotzens un! das Scheitern der Psychoanalyse, die sich nicht 1m-
Würgens nicht aufhötte kommen, un! ÜK stande gvezeigt hat, die heute massenweise auftre-
das grolbe Interesse für un das Bedürfnis ach tende Neutose uch massenwelise heilen Die
Exorzisten, die ZUT olge hatte. Psychlatrie hat aber HGG Wege eingeschlagen. In

C& Exorcist» ist nicht w1e andere, rühere England arbeiten Psychlater mit Exorzisten
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Sammmenll. Das wird vielleicht nıcht mehr nötig se1n, böses, das in allem das Gute durchdringt der
wenn die Erneuerung in der Psychiatrie ausgereift ahrheit, die ZUr Lüge umformt; 1n der ACDeE:
1St die ZuUu Vernichtungstrieb macht; dem

Wunsch ach einem Paradıies, das durch diesesAuf eindringlichere Weise 1st das ema der Be-
sessenheit VO  } einigen olen behandelt worden. OSsSe Z Realisierung VO: Konzentrationslagern
S1e benutzten dazu einen historischen Votrgang, un! Massenschlächtereien entartet
der mM1t reichem Quellenmaterial VO:  o Bremond be- Kolakowski stellte 1m März 1972 auf einem
schrieben und 1m Jahr VO:  n Aldous Huxley 1in Kongreß in Nimwegen über das ema « DIe Zal-
Romanform verarbeitet worden 1st Die Besessen- un der Religion, die Religion der Zukunft» die
he1it der Ursulinen VO  o Loudon, UE die 1m a.  te rage «Kann der 'Teufel werden?» Er
1634 der Pastor Urbain Grandier verbrannt und fragte sich: Sind Kräfte tätig, die Welt

ZU Guten verändern”? uch das Christentumder Jesuit Surin wahnsinnig wurde. ELIZY. Kawa-
lerowicz machte daraus einen Film, Krystof Pen- 111 diesen Kräften gehören ber welche Kraft
erecki eine Oper un Leslek Kolakowsk1i ein Il richtet ihre Aufmerksamkeit auf den Wurtrm, der

alles Csute nfrißt? Der atheistische Kommunistterarisch-philosophisches < espräc. mM1t dem Teu-
fel» Alle aktualisieren den Vorgang mi1t Blick auf dies allein VO Christentum. Ob die
inen säkularisierten Hexenwahn in ulLlsSserer eit rage nach dem echten Satan weiterlebt, äng
S1e en e1 keinen Satan 1m Auge, der ein vV®  D dieser Ta ab VO: der fortdauernden wach-
Dämonenheer einsetzt, sondern die Ursache des Aufmerksamkeit für den Urquell des BOö-
Hexenwahns, der früher aUus dem Glauben die- SCI1L. Die heutige «Rückkehr des Satan» 1m Sata-
SC Satan hervorging un och immer gegenWaf- n1smus, 1m Ruf ach Exorzisten, 1m H1inwels auf
t1g se1in scheint, uch heute noch, während der den Satan als Süundenbock für das kirchliche cnhe1-

tern hat mit dieser wachsamen AufmerksamkeitGlaube den Satan geschwunden ist ola-
kowski zeigt, w1e die Vernichtung VO Menschen wen1g tun 1m Gegentelil.
aus einer undurchsichtigen Manipulierung VO:

ügen 72 0l ahrhel1: hervorgeht. Pendereck1 hat 1 Viele Unterlagen wurden VO)]  - MIr verarbeitet in dem
Artikel « Ben signalement Vall de Ssatan, samengesteld vanult

sich VOL em mMI1t der Massenhysterie befaßt, die WAat leren, kijken hotren valt»: Speling 23 (1971);,
Nr.2, 66—108 Dort sind uch alle Quellen verzeichnet. Fuürassenmorden führt, hervorgerufen in den
das HCN Material benutzte ich die Akten << Satanısme » imSystemen, die das Paradıtes des Menschen "L1itus Brandsma Institut, Abteilung Documentatie.

anstreben. Dasselbe Paradoxon welst Kawalero- Übersetzt VO:  - Dr. Heinrich A. Mertens
W1C7 auf, indem den geschichtlichen Ablauf et-
WAas verändert: Pater Sur1in verliert den Streit SC
SZCN die Dämonen, >  geht be1 sich selbst in der Ge- geboren 1023 in Hengelo (Niederlande), Karmelit. Er

stalt eines Rate, der ihm antwortet dierte in Merkelbeek (Ordensschule der Karmeliten) unı
Rom (Päpstliche Universität Gregorilana) und promovierte« Liebe kreuzt den Weg eines jeden Menschen auf in Theologtie. Kr lehrte der Ordensschule der Karmeliten
der Niederlande dogmatische Theologie, WAar für die Ar-Erden.» Er nımmMt ein Beil un schlägt wel Stall-

knechte in einer nahen erberge tOt Kr will durch hive und ikonographischen Sammlungen verantwortlich
und ist jetzt Chefredakteur der Zeitschrift «Speling» un

diesen sinnlosen ord endgültig alle Teufel des Redakteur der Zeitschrift « Krulspunt». Kr veröfientlichte
Beiträge ZUTT Ikonographie un! Spiritualität in mehrerenanzecn Klosters überne.  en. Liebe! Zeitschriften-und legte yroße Dossters über Drogen, Ho-

Diese olen rühren den Kern der 4C rizontalismus, Z.ölibat, EeSsus VO:  5 Nazaret, Sexualität und
Wenn den Satan geht, geht ein Ur- Mystik.

Concılium Finbanddecken
Dunkelgraue Ganzleinendecke mıit Pragung auft Wir erbıtten Ihre Bestellung besten Fort-
Vorderseite und Ruücken setzung » Auch die FEinbanddecken für ruhere

ahrgang 1974 Jahrgange sınd noch leferbar.
un Halbjahr Je .30 Matthias-Grünewald-Verlag

D—6b Mainz, Postfach 3080
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